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St. (Ballen. Beilage 3U ZZr. 28 8er Sd)we\$ev ^rauen^eitung. \3. 3uli 1890.

cÊteôettôttmrbtge <feferitt in ©te IjûBeit firf) feit
Sangem ein befonbereê 9litred)t auf bie frotje 2)ienftbereit*
roiffigfeit bei* „grauen*3eitung" ertuorben. lieber ba§ ge*
fragte gabrifat fönnen mir Seiten int gegebenen Moment
feine fiebere 3luSfunft geben. 2)te Qnferate ftttb eben — oom
Stegttßeile getrennt — eine ©ad)e gan§ für fid), fo baß
mir bafiir feiiterlei Berantroortlicßfett übernehmen fönneit.
Jtebaftionette Beachtung unb Befpietfptng ift nur ba tttög*
lief), mo ein s2Irtifel una jur Prüfung unb Begutachtung
fpe^iett $ugefanbt mürbe. 3)a nun aber ein unbefangene^
ilrtheil über ben gefragten Prüfet ba$ gtttereffe ber mei*
ften grauen beanfprudjen fann, fo fittb mir, um ghr
fo roof)ltfjitenbc* ©ntgegeitfommeit beftmögtichft gu ertme*
bern, mit Bergnügen bereit, eine genaue Prüfung borgu*
nehmen unb SDnen nachher über ba§ fRefuïtat berfelben
Bericht gu erftatten. 5hich mir feitben freunblidjen ©rug!

grau §8. in <$• 28ir finb gur Prüfung beS

©iugefaubten gerne bereit, bod) motten ©ie unè noch mit*
tfjeilen, mie hoch ba3 ffrobuft für ben Berfauf (ich ftettt.
©3 ift bièê ein gaftor, ber bei einer richtigen Beurtl)et*
lung nicht unberücffichtigt geïaffett merben barf.

grau §. §. in <£• ©ine ütthitter, bie ihr Äinb
nicht bott ben erfteit Sagen an felbft gemartet unb ge*
pflegt unb forglict) beobachtet l)at, ift nid)t im ©taube,

bie erften ftranlßeitägeidjen bei betnfeïben rafch genug unb
ficher gu erfettnen. ©in forgtofeS ©etyenlaffen ober gu-
marten fattn aber in gemiffen gätten in menigen ©tunben
fdhon oerhängnigbott merben. ©ie mettbe fich bal)er an
einen tüchtigen 9lrgt, ßauptfäcßlid) an einen bemäbrten
Äinberargt, ber nid)t Mo3 bon oben herab Jtegepte fchreibt,
fonbern bie 9Rutter gum 9Infcßauen, Beobachten unb Ber*
gleichen anleitet unb fie tu freuitblicher 3Beife belehrt.
2öenn Sfljnen btv aufrichtige 5lrgt aber etma unangenehme
Singe fagen müßte, fo nehmen ©ie bie bitteren 2öal)r*
heiten ruhig entgegen, uitb e§ ift bie3 bietteicht bie befte
5lrt bon Belehrung, bie Sßtten geboten merben fann.

grl. 38. in 3R. Qljr Schreiben ift umgehenb an
bie gemünfehte 9lbreffe behänbigt morben.

grau £8. in p». $)a3 uit§ freunblichft ©tnge*
fanbte ift gerne angenommen.

,§rn. §f. in §. ®er ©titfluß ber Witterung auf
baê förderliche unb geiftige Befinben ift unleugbar bor*
hanben unb ift jebenfattS biel größer, al§ gemeinhin an*
genommen mirb. ge empfinblicïjer ba§ 9terbenjl)ftem, um
fo leichter unb intenfiber mirb biefer ©influß empfunben.
2)er robufte, gefunbe SÖlanit fann alfo in biefem ©tücfe
nicht bon fich au^ auf anbete fdjließen.

«prn. ^auf in 2ßir ntüffeit um einige ©ebulb
bitten. 9luffd)lüffe biefer 3lrt erforbent immer Seit; ober*
flächlich ertheiït, finb fie mehr aU mertl)lo§.

grau p. in Söenbert ©ie fid) in erfter Sinie
au bie bortige ©efunbheitêfontmiffion, melche bie Ber*
hältnifje prüfen unb begutachten mirb.

pirelU Foulards, Grenadines,

^aörift^r^y^^rFai le, Française, Satin Mer-
vellleux,Regence,Empire,Damaste,

Atlasse gu Fr. 1.10, fornie beffere

(gjDualitäten berfenbet robeit* unb meter*

meife an fßribate ba§ ©eibenmaareuhauê

Adolf Grieder & O in Zürich.
SRuftcv umgefjenb fvanfo. [376—é

2ll§ ©tärfungämittel unübertrefflich ift ?lpotl).
SOfcofimanit'8 ©ifenbitter. (©. gnferat.) (2309 Y)

3>m toafcf)ätf)ter, hebrnefter
©Ifäffersgoularbftoffc à 27 btö 36 ©tö. per ©lie,
nur befte Dualitäten, bereit reeller BJeitlj 45 bté
85©tö.per ©He (©elegenheit^fauf), berfenben bireft
au Bribateiu eingeltteit Detern, fomic gangen ©tiicfeit
portofrei in'§ §au§ Cettiuger & ©<>, ©entrai*
hof, [485—5

P. S. SJhtfter fäntmtlicher ©elegenl)eitê*s^artieit
umgehenb franco.

Schwarze Seidenstoffe
ca. 180 verschiedene Qualitäten — direkt an Private — ohne Zwischenhändler: t339 1

von. Fr. 1. 15 bis Fl*. 21. 50 per iMeter portofrei in's bïaais geliefert. IVEustei* nrag-ebencl.

©• Hennelierg'8 Seidenstoff-Fabrik-Dépôt in Zilricli.
Er Zur geil. Beachtung. 33

Inserate, Abonnementsbestellung-en,
Adressenänderungen, diesbe/.ügl. Anfragen
und Correspondenzen, sowie alle Zahlungen
sind ausschliesslich an die M. Kälin'sche
Buchdruckerei, Yerlag der Schweizer Frauen-
Zeitung: in St. Gallen, zu adreasiren. —Inserataufträge

— sofern dieselben jeweilon in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens bis Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen. — Schriftliche
Anfragen und Offerten können nur gegen
Einsendung von 10 Cts. (in Marken für Porto) berücksichtigt

werden ; mündliche Auskunft dagegen
wird gerne gratis ertheilt.

Gesucht:
555] Iii einen Gasthof auf dem Lande
eine junge Tochter aus gutem Hause als
Nachstickorin, die aber nebenbei in der
Wirthschaft und in den Hausgeschäften
aushelfen würde. Dieselbe würde bei
treuer Pflichterfüllung wie eigen
gehalten. Eintritt so bald als möglich.

Gefl. Offerten sub Chiffre P 555
befördert die Expedition dieses Blattes.

Gesucht
für sofort nach der franz. Schweiz ein
braves, intelligentes Mädchen, welches
sich bei einer tüchtigen Hausfrau als
Dienstmädchen ausbilden möchte.

Gefl. Offerten sub Chiffre R 579
befördert die Expedition d. Bl. [579

Eine
junge Tochter aus achtbarer Fa¬

milie, deutsch und französisch spre-
cliend, sucht per September oder

« .p.1' Stelle ZU Kindern oder in einem
Oüait, am liebsten in der französischen

ocnweiz oder nach Frankreich. — Gute
^ugmsse stehen zu Diensten.
Ail v °£?Ften sub E S 662 befördert(tie Expedition d. Bl. [562

1
^5® ^Einstehende Familie vermiethet

T
miner hindurch in freundlichster

pinon mKhl,UfeiSee' ftlïl ^US8e des Rigb
möhH fÖbli,rten Sal<* mit event. 2-4
p

en' ei.eSanten Zimmern zu billigen
na»p 8P"eiSei?' °tler wenn eigene fié-
nai® gewünscht wird, mit Küche.
Damnfangenehme Spaziergänge,

ÄChlff" r,d Eisenbahnstation.

Expeditimi 8? ^iffre R 546 sind an diepedition d. Bl. zu richten. [546

Offene Stelle
für eine Lehrtochter, sowie für
eine tüchtige Arbeiterin, in einem
renommirten Damenkleider-Geschäft
St. Gallens. [582

Offerten unter Chiffre H 3043 G an
Haasenstein & Vogler in St. Galler..

Haushälterin-Stelle.
560] In einem Gasthof am Zürchersee
findet" eine gebildete, mit dem Wirth-
schaftswesen vertraute Person, wenn
möglich alleinstehend und von gesetztem
Alter, eine gute Stelle.

Offerten sub Chiffre H 560 befördert
die Expedition dieses Blattes.

573] Ein 22-jähriges Mädchen, in allen
Hausarbeiten und im Kochen bewandert,
flejssig und treu, sucht Stelle in einem
Privathause. Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten. Eintritt sogleich oder nach
Belieben. — Offerten an die Expedition
dieses Blattes sub Chiffre S 573.

569] In einem feinen Putzgeschäft
in Montreux könnte eine anständige
Tochter den Modistenberuf und die
französische Sprache erlernen oder auch
zur weitern Ausbildung aufgenommen
werden. — Offerten sind unter Chiffre
H 2182 M an Haasenstein & Yogler
in Montreux zu richten. (H2182M)

Gesucht [57S

für sofort nach dem Kanton Neuenbürg
ein einfaches, braves Mädchen, welches
einer bessern Küche selbstständig
vorstehenkann und die Hansgeschäfte
gründlichversteht, bei gutem Lohn. Gute Zeugnisse

nnerlässlich. — Gefl. Offerten snb
Ziffer 578 befördert die Expedition d. Bl.

Lehrtochter.
Eine intelligente, junge Tochter

achtbarer Eltern findet in einem der grössten
Modegesohäfte Zürichs Gelegenheit,
den Beruf gründlich zu erlernen. Eintritt
auf 1. August. Kost und Logis im Hause.

Offerten sub Chiffre W 580 befördert
die Expedition dieses Blattes. [580

Ein Mädchen wünscht Aufnahme bei
einer guten Privatfamilie, um sich
dem ganzen Hauswesen widmen

zu können. Auskunft bei der Expedition,
welche auch gerne bereit ist, Offerten
zu befördern. [583

Gesucht :
Lehrtöchter in ein feines "Weisswaaren-

geschäft zur gründlichen Erlernung der
Chemiserie und Lingerie. Sehr günstige
Bedingungen. Pension im Hause. Prima
Referenzen. Offerten sub Chiffre A G 543
gefl. an die Expedition dieses Blattes
zu adressiren.

Ein braves Mädchen von 30 Jahren,
aus guter Familie, sucht eine Stelle als
Haushälterin oder Zimmermädchen.
Es wird mehr auf liebevolle Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen.

Gefl. Offerten sub Chiffre 0 574
befördert die Expedition d. Bl. [574

Aechte, naturwasserdichte

Damen-Loden
sehr beliebt für

Reise-Costumes

empfiehlt meter- und stückweise :

St. Gallen und München.

Muster postwendend franco!

Die beliebten [936

ßadener-Kräheli
versendet franko gegen Nachnahme

à Fr. 3. 20 per Kilo
Conditorei Sc h neb Ii in Baden.

Gesucht :
584] In eine Familie ohne Kinder
eine einfaohe, brave und duroh-
aua reinliohe Magd, bei gutem
Iaohn und familiärerBehandlung.

Offerten sub Chiffre M 584
befördert die Expedition d. Bl.

Empfehle mich zur

Wertipni aller ArteiPolstermöhel,
sowie zum Aufrüsten derselben in und
ausser dem Hause. Reelle und billige
Arbeit zusichernd, zeichnet [565

K. Kuller, Sattler,
hintere Bahnhofstrasse 5 — St. Gallen.

Wohnung: Rosenhorgstrasso 41.

Oi
Oi ^ 'LE

tOC LE

fromm

rein und in Pulver,
stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt!. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten. die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt.daher
die ausgezeichnete Qualität.

«
CO

o
«-H

IHihlH.IMIMHIM
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken.

Berner-Leinwand
für Hemden, Leintücher, Hand-, Tisch- und
Küchentücher (gewöhnliche u. hochfeine)
etc. etc. wird in beliebigen Quantitäten

abgegeben von [23
Walther Gygax, Fabrikant,

in Bleienbaoh (Langenthal).IC Muster stehen zu Diensten.
Telegr.-Adresse : Walther Bleienbach.

(H2415Z) Alpenblumen, [545

wie Edelweiss, Enzianen, Alpenrosen,
Männertreu etc. etc., versendet in schönster,

frischer Waare 100 Stück à Fr. 2
Peter Mettier, Führer, Berglln (Graub.)

St. Gallen. Beilage zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. 13. Juli 1890.

Liebenswürdige Leserin in ZS. Sie haben sich seit
Langem ein besonderes Anrecht auf die frohe Dienstbereitwilligkeit

der „Frauen-Zeitung" erworben. Ueber das
gefragte Fabrikat können wir Ihnen im gegebenen Moment
keine sichere Auskunft geben. Die Inserate sind eben — vom
Texttheile getrennt — eine Sache ganz für sich, so daß
wir dafür keinerlei Verantwortlichkeit übernehmen können.
Redaktionelle Beachtung und Besprechung ist nur da möglich,

wo ein Artikel uns zur Prüfung und Begutachtung
speziell zugesandt wurde. Da nun aber ein unbefangenes
Urtheil über den gefragten Artikel das Interesse der meisten

Frauen beanspruchen kann, so sind wir, um Ihr stets
so wohlthuendes Entgegenkommen bestmöglichst zu erwiedern,

mit Vergnügen bereit, eine genaue Prüfung
vorzunehmen und Ihnen nachher über das Resultat derselben
Bericht zu erstatten. Auch wir senden freundlichen Gruß!

Frau W. K. in K. Wir sind zur Prüfung des
Eingesandten gerne bereit, doch wollen Sie uns noch
mittheilen, wie hoch das Produkt für den Verkauf sich stellt.
Es ist dies ein Faktor, der bei einer richtigen Beurtheilung

nicht unberücksichtigt gelassen werden darf.
Frau A. S. K. in L. Eine Mutter, die ihr Kind

nicht von den ersten Tagen an selbst gewartet und
gepflegt und sorglich beobachtet hat, ist nicht im Stande,

die ersten Krankheitszeichen bei demselben rasch genug und
sicher zu erkennen. Ein sorgloses Gehenlassen oder
Zuwarten kann aber in gewissen Fällen in wenigen Stunden
schon verhüngnißvoll werden. Sie wende sich daher an
einen tüchtigen Arzt, hauptsächlich an einen bewährten
Kinderarzt, der nicht blos von oben herab Rezepte schreibt,
sondern die Mutter zum Anschauen, Beobachten und
Vergleichen anleitet und sie in freundlicher Weise belehrt.
Wenn Ihnen der ausrichtige Arzt aber etwa unangenehme
Dinge sagen müßte, so nehmen Sie die bitteren Wahrheiten

ruhig entgegen, und es ist dies vielleicht die beste
Art von Belehrung, die Ihnen geboten werden kann.

Frl. K. M. in M. Ihr Schreiben ist umgehend an
die gewünschte Adresse behändigt worden.

Frau ZS. K. in ZS. Das uns freundlichst Eingesandte

ist gerne angenommen.
Hrn. A. I. in S. Der Einfluß der Witterung auf

das körperliche und geistige Befinden ist unleugbar
vorhanden und ist jedenfalls viel größer, als gemeinhin
angenommen wird. Je empfindlicher das Nervensystem, um
so leichter und intensiver wird dieser Einfluß empfunden.
Der robuste, gesunde Mann kann also in diesem Stücke
nicht von sich aus auf andere schließen.

Hrn. Kaut K. in Z. Wir müssen um einige Geduld
bitten. Ausschlüsse dieser Art erfordern immer Zeit;
oberflächlich ertheilt, sind sie mehr als werthlos.

Frau W. H. in S. Wenden Sie sich in erster Linie
an die dortige Gesundheitskommission, welche die
Verhältnisse prüfen und begutachten wird.

Mrelìt ^llUlill'ilk, Krvnaälnss,

ssranyào, 8à lVIor-

voilloux,8ogoneo,Empire,Damaste,
ätlasso zu lBr. 1.IO, sowie bessere

^ Qualitäten versendet roben- und meter¬

weise an Private das Seidenwaarenhaus

àcloll kriàr S- in Itlrioti.
Muster umgehend franko. s376-4

Als Stärkungsmittel uuüdortroLMok ist Apoth.
Mosimann's Eisenbitter. (S. Inserat.) (2309 V)

Im Ausverkauf waschächter, bedruckter
Elsässer-Foulardstoffe à 37 bis 36 Cts. per Elle,
nur beste Qualitäten, deren reeller Werth 45 bis
85 Cts. per Elle (Gelegenheitskans), versenden direkt
an Privatein einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken
portofrei in's Haus Oettinger «à Co., Central-
hof, Zürich. ^35—5

B. 8. Muster sämmtlicher Gelegenheits-Partien
umgehend franco.

os. too versvdieàs yualitâtsn — ciîrekì sn private — às Iwisàndânàr: l

von Ir. I. 15 ?I. 21. 50 xxsr HVkSîsi' ill's üllllls Asiisisl'ì. H^Lllsisi' l.llliA-silSlià.

s? /dir gkil. ktmàlig. A
Inserate, H.ì>onneinentsvvsteI1nnSsn,

ààrvssenânâernng-sn, àsdo/.ûxl. àLragvn
und Vorresxonâvnsvn, sowio alls Taàlnns'sn.
sind aussodlivssliok an clis lll. Xâllu'svllv
Lrlvàâruokvrei, Vvrlnx «1er 8el»weî2vr Lrunen-
Xsitunx in 8t. (ZaIIeil, 2u atlrvnàvi». —Inserat-
antträg'S — soksrn cli«3sìksn ^owoilon in dor
näodstkoi^ondon SonntaAsnuininor ^uknadms ândon
8ollon — N1Ü88SN vorder spiitvstviis bis Aitàoo!»
^beutì in 8t. (Zallsn ointrsLkon. — SoUriktlIvUe
^nkra^sn uncl OLkvrtvn können nur Ao^on Lin-
sendunA von 10 Sts. (in dlarkon kür Lorto) boriiok-
àdtixt worden; ninnâILoliv ánsknnkt âa^o^on
wird xerne gratis ertdoilt.

Desuellt:
555) In einen Dastbof nut' clein Bande
eine znnge Doellter ans gutem Dause aïs
Ug.obst1eksrill, die aber nebenbei in der
^Virtbsellaft nncl in den Dausgeselläften
ausbellen würde. Dieselbe würde bei
treuer Btliellterfüllung wie eigen ge-
balten. Eintritt so bald als mögliell.

Dell. Dikerten sub Dllikkre 666 be-
tördert die Expedition dieses Blattes.

VosRiolìî
lür sotort llavb der trans. LobTvol? olu
braves, llltolligolltos blääobvll, volvbos
sied bei einer tüvbtlgoll Saustrau als
Vieustmäävbeu ausbiläeu mövbtv.

voll. vtlsrteu sub Vbittrv R 579 bv-
tordort die Lxpvditiou d. LI. s579

v^ine Hunge Doellter aus aebtbarer Da-
uiilie, deutsob und kranxösisell spre-
ellend, suebt per Leptemller oder

Liuâsru oder in einem
VQait, am liebsten in der kranxösisellen

senweix oder naeb Brankreiell. — Dnte
^^^msse stellen -u Diensten.
ü. o d' ^?àen sub 2 3 662 befördertà Expedition d. öl. ^562

don
^Anstellende Bamilie vermietllet

loo-o '^iindurell in kreundliellster
oinîn ^ Busse des ItiZi,
möll^' ?â^lirteu Saleu mit event. 2-4
Dons' àslìnten wimmern 2U billigenll ensienspreisen. oder nenn eigene Nö-

8o.k?7"N8ellt nird. mit Lüelle.
Dunlnr^i5«? ^s^nellme Lxasiergänge,

uncl Disenballnstation.
Dxveditim»

Dllitkre ^46 sind an diePedition Ll. 2u riellten. ^546

DKeue 8te1Ie
Mr em0 I-sdrtookter, 80>vi6 Mr
eine tüeMiZ'6 ^.rdeitoriu, in einem
renommirten DainsnkIsiàsr-LsZokâtt
8t. (iiulleus. ^582

Oüerten unter (^IMre H 2042 2 uu
Haasenstà à Vogler iu Lt. 2aà.

^ausbàrin-LtelIe.
560j In einem kastliok am ^ürellersee
llndet eine gebildete, mit dem ^Virtll-
sollattsnesen vertraute Derson, nenn
mögliell alleinstellend und von gesetztem
^.lter, eine gute Ltelle.

Dkk'erten sub Dllitt're S 660 befördert
die Expedition dieses Blattes.

573^ Bin 22-sitllriges Nädellen, in allen
Hausarbeiten und im Xoellen benandert.
üeissig und treu, suvllt Ltslls in àsm
?rivatbauss. (4ute Zeugnisse stellen 2U
Diensten. Bintritt sogleioll oder naell
Belieben. — Dikerten an die Expedition
dieses Blattes sub Bllikt're 3 673.

569) In einein kotQvn VntZiKvsvliäkt
in làontroux Könnte eine anständige
^ovbter den Nodistenbsruf und die
fransösisolle Lpraclle erlernen oder auell
2ur ^eitern Ausbildung aufgenommen
werden. — Dikerten sind unter DlliKre
II 2182 N an Saasenstvin Vogler
in Nontreux 2u riellten. (B2182N)

Sosiàoliî
Mr sotort uavd dem Xautou Svusuburg
siu silliaobss, braves Släävbsll, volodes
sillvr bssssrll Lüobs ssldstställäig vor-
stoboll kaim ullä dio Llausgosobätto gründ-
lieb vorstobt, doi gutom bobll. vuto Zloug-
llisso ullorlässliok. — Voll, vttortoll sub
Attor 578 botördort dio Lxpoditiou d. Ll.

llàoelltsr.
Bine intelligente, zunge 3.'oollter

aebtbarer Bltern ündet in einem der grössten
bloävxosodäktv ^üriells Delegenlleit,
den Beruf gründliell 2u erlernen. Bintritt
auf 1. F-ugust. Xost und Dogis im Dause.

Dtkerten sub Dllikkre U 633 befördert
die Bxpedition dieses Blattes. s580

^ inNädellen ^vünsellt ^uknallme bei
einer guten Brivati'amilie, um sieb^^ dein ganzen Baus^voson widmen

xu können. /Vuskunt't bei der Bxpedition,
^velelle auell gerne bereit ist, Dikerten
xu befördern. s583

1,öbrtöodtor in ein feines Vkoiss^aarou-
gvLvdäit xur gründliellen Brlernung der
Dllemiserie und Dingerie. Lellr günstige
Bedingungen. Bension im Dause. Brima
ket'erenxen. Dikerten sub Dllikkre D 543
geil, an die Bxpedition dieses Blattes
xu adressiren.

Bin braves Nädellen von 30 .lallren,
aus guter Bamilie, suellt eine Lkelle als
Dausbälteriu oder ^immermädebeu.
Bs >vird mellr auf liebevolle Bellandlung
als auf llollen Dolln gesellen.

Dell. Dikerten sub Dllikkre 0 674 be-
fördert die Bxpedition d. B1. f574

keebte, naturwasoei'diebte

vMM-bà
sein- deliedt Mr

kà-àtniim

Mpsisdlt wstsr- Ullâ »tûàvîse:

81. Lallen unà lVllinvlien.

Nllàr pyàeiiàllâ àe«!

DIG ì)GlÎ6ì)1lGI1 s936

ààlttîr-Qàli
versendet franko gegen Daollnallmv

à 2. 26 per Xilo
konällorei 8etinebli W kàn.

QosiRoàî -
584) In olnv lBarallto oàno XtnÄor
olno vànkaolio, vravo nnâ âurolb-
au» ràliolio AI a K à, vol Autsiu
I.0ÜU uuâ kaiulllärorLodauÄluuN.

VKortou sut» vàttkro AI 5S4 be-
kôràvrt aie Lxpvaìtlou â. V1.

Bmpkellle miell xur

MWx»àMmiàl,
sowie xuln ^.ukrüstou derselben in und
ausser dein Dause. Reelle und billige
Arbeit xusiellernä, xeiollnet s^565

Zî. Lattlsr,
llintere Ballnllofstrasse 5 — kt. Lrallvu.

^obllUllg: Rossllbsrggtrasss 41.

M

NdliVi-ttS

roin unà tu ?u1vvr,
slÄrkeml, nadrdast unü iiillig.
ein Kilogenügtt 2007as8en
Ldoeolaüe. Vom ^o5»„lllu:ii-
lioluzii 8tan«!smnIUo au» i»i«l«:r-
soldo sollon Ilaiiskraii ?» om-
pkodlon : or ist »niidortroslliod
tür^onosonllo » sod>vaodliol>o
Lonstilntiono». töodt ?» vor-
woolisol» mit don violon pro-
änoton. dio »ntorädnl. àinon
«loin I'ndlilinin an^oprioson ».
vorkaust worden, aber wortd-
los sind. Dio AndoroitunA
dies, tlaoaos ist ans ein wissen.
sodastl.Vorsadron dasirt.datier
die a»s^o?oiodnoto Oaalität.

^u llaben in allen guten Vroguvrion,
8pvz?erolkallaillllgen und ^potbokon.

Berner-Ivinwand
für AsZllàsll, Iiàtiiebor, Lâllà-, ?jgob" und
Allvbolltllvbsr (gswöllnliolle u. lloollkeins)
eto. eto. wird in beliebigen Quantitäten

abgegeben von ^23
HVttltdlvr Dabrikà,

in Llolvubaob (Dangsntllal).
Xlustsr sbeDsu xu QiSusbsu.

^elogr.-^dresse: Ualtbor Llslsllbaob.

(ll2üöü) àipenblumen, ^545

wie Ldolvoiss, Lll2lsll0ll, ülpoorosoll,
blällllortroll ete. ete., versendet in sollön-
ster, krisoller ^Vaare 100 Lküek à ?r. 2

k'etei'lVIeitieiî, Bübi er, vorgUn ((Zraub.)



IJrauen-Jrtttmg — ©latter für Den fiäimlttfien Kreta

Bahnstation J.-B.-L.
Malters. Famtoiilil Postbureau

Schachen.

Bad und klimatischer Kurort bei Luzern.
475] Gypsfreic Stahlquelle von grossem Eisengehalt, 730 M. ü. M. (nach St. Moritz höchstgelegene
Stahlquelle). Einfache und Mineralbäder (Zusätze : Soole, Meersalz), Fichtennadelbäder. Aerztlich geleitete elektrische
lläder und Bouchen. Massage. Frische Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Stallung, Molken. Kuren von grossem
Erfolg bei Blntarnmtli, Bleichsucht und Genitalaffektionen, bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit ihren
Folgen. Sehr empfehlenswertli ferner für Reconvalescenten und Erholungsbedürftige. Mildes (alpines) Klima, an-
muthige, geschützte Lage mit prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus grösstenteils
renovirt, mit allem Comfort ausgestattet (80 Zimmer mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse, Lese- und
Damen-Salon. Billard, deutsche Kegelbahn, Kinderspiele. Fuhrwerke stets zur Verfügung. (M 7803 Z)

Billigste Preise bei aufmerksamer Bedienung. — Kurarzt im Hause.
Ausführliche Prospekte und genauere Auskunft bittet man gratis zu verlangen von der Badeverwaltung

Gebr. O. & A. Felder, Eigenthümer.

Auswahl ohne Konkurrenz!
Specialität :

Complete

Kinder - Ausstattungen.
Taufe-Garnituren
Erstlings-Linge
Tragkissen
Waschkissen
Abreibtücher
Unterlagen in

Caoutschouc
Molton, Schwamm
Holzwolle, iinpräg.

Binden jeder Art
Moseskörbe

Geschenkstücke, als :

Tragmäntel
Tragkleidchen
Austragtücher
Hütchen, Schleier
Jäckchen, Vorleger
Lätzchen - Sehürzchen
Steekkissen-An züge
Wagendecken u. -Kissen
Geh-Kleidchen
Geh-Mäntelehen

A.uswahlseiidung'eri. land. ŒSZa/talog-e franko.
K<

Geschäft I. Ranges, Separate Abtheilungen für Damen- und Kinder-Weisswaaren-Confection.

iclilinltig'.stc Stofflager ermöglichen jedem Wunsche für Massarbeit promptestcns nachzukommen.

Vorhang:- und Teppichstoffe.
Einzige Bezugsquelle für die Schweiz: Der ächten Dr. Lahmann'schen

— — Ii e l'or m - L eib w äscli e. =====— [297

wi Glänzende Wäsche I

Erleichtert das Bügeln, verhindert das
Kleben, macht elastisch steif u. glänzend.
Per Flasche 30 Cts. Erzeugt allein acht
Josef Lorenz in Eger (Böhmen).

Keine Putzpommade mehr!
— Reinlicher und billiger! —
Metall-Putsseife

für alle Metalle, Glas und Marmor.
Per Stück 15 Cts. Erzeugt allein äclit
Josef Lorenz in Eger (Böhmen).
Erhältl. in vielen Geschäften (1er Schweiz.

General-Dépôt für die ganze Schweiz:
Hrn. Apoth. A. G. Visino in Romanshorn a.B.

4000 Corsets
aus der Konkursmasse Corsetfabrik
St. Gallen werden en détail oder en
bloc bedeutend unter dem Fabrikpreise

verkauft oder per Nachnahme
547] versandt wie folgt:
500 Stück

11

11

11

lOOO
lOOO
lOOO
500

Der Verkauf dauert nur noch 14 Tage.

Corsetmanufactur
Multergasse 19 St. Gallen.

11

11

11

11

a
\
a
N

a
a
>
a

(II 3022 G)

Fr. 2. —
2.50
3. —
4. —
5. —

Günstige Gelegenheit für Damen,
mit kleinem Kapital sicli eine hübsche Existenz zu gründen,

581] Die Besitzerin eines Broderle-Zeichnungsgeschäftes (Dessinateur)
verkauft sämmtliche Vorlagen, mehrere tausend Stück aller möglichen im
Geschäft vorkommenden Branchen, alle neu und ungebraucht, sowie die dazu
gehörenden Utensilien und Chemikalien um den festen Preis von Fr. 900. —.
Unentgeltliche Anleitung zum Betrieb des Geschäftes.

Offerten sub Chiffre 0 581 Seh, an die Expedition dieses Blattes. (0 581 Seh)

IPatentirte

Gesundheits-Unterkleider
mit doppeltem Rücken zum Schutze der Wirbelsäule und des Kreuzes.

Hemden, Unterjacken und

Unterhosen für Herren und Damen,
in garantirt reiner Wolle.!

Alleinige Fabrikanten:
Vorderseite Brügger, Kappeler & Cie. in Frauenfeld.
Dépôts: Basel : J. Müller-Hoffmann; Aarau: Erny-Fœssler ; Badon: J.

Kaufmann; Herisau: Nef & Baumann; Luzern: Wissmann-Hofstetter; Rorschach:
Frau Huber-Koller; Romanshom: L. Reinhardt & Cie.; St. Gallen: Gonzenbach
& Specker; Schaffhausen: A. Pfeiffer & Sohn; Welnfölden: Wittwe Aus-der-Au;
Winterthur: H. Graf-Weiss; Zürich: J. Hoefliger & Cie; Zug: C. Brandenberg;
Chur: Chr. Bener & Söhne. [347

MT Catalogue gratis.

Rückseite

Gestrickte Untergestalt,
schön und solid, Baumwolle und Vigogne,
gebleicht und ungebleicht, ohne Aermel
à Fr. 1. 20, mit Halbärmel à Fr. 1. 40.

^friSmnfA grau oder braun, gebleicht und ungebleicht,
ijUll WU1 U Mal KU Ml lllll|H U} per Paar Fr. 1 (feinere Farben etwas theurer).

&rau °^er hraun, à 60 Cts. (0 F 5320) [307
tjUll KU ijvUKUII} Alles nach Massangabe liefert prompt gegen Nachnahme

Maschinenstrickerei „Grundstein", Feld-Meilen (Zürich).

2000 Fuss iiber'm Meer.

Soolbad Schauenburg
(Schweiz)

Angenehmstes und hilligstes Soolbad.

575] Bewährt gegen Krankheiten der
Nerven, des Gehirns und des Rückenmarks,

gegen Muskel- und Gelenkrheumatismus,

Herzkrankheiten, Scrophulose.
Anämie, chronische Gelenkentzündungen
und Frauenkrankheiten. Herrlicher
Luftkurort, für Kinder ungemein stärkend.
Ziegenmilch und Molken. Fremdenliste
und Prospekte versendet gratis

Der Besitzer: Emil Flury.

Jede Dame,
welche darauf sieht, das Gorset stets
der neuesten Costüm-Mode entsprechend,

sowie in vorzüglichster Form
bei grösster Solidität zu erhalten,
lasse sich von unserer Corset-Abtheilung

eine Auswahl kommen.
Speziell empfehlenswert!! : unsere

rühmlichst bekannten Sarall-Corsets
mit vollendeter Brustform und nur
ächt mit Stempel. Preis Fr. 9. 50
und Fr. 12. 50.

Ebenso bieten wir eine prachtvolle
Auswahl der stets neuesten Blousen
und Tailleil ill Tricot, Mousseline,
Laine, Seide, Gloria,Baumwoll-Satin,
sowie in sonstigen neuen Blousen-
stoffen. Auch extra Anfertigung
nach Mass. grosse Mustercollection.
Wunderschöne Mädchenkleider in
Tricot und Stoff zu allen Preisen.

Bei Bestellung von Taillen und
Corsets Angabe der Taillenweite auf
dem Kleide gemessen, sowie ungefähre

Preisanlage.
Illustrirte Kataloge gratis, sowie

Auswahlsendungen franko. [419

Wormann Söhne, Basel
Confections-Magazine.

Schwabenkäfer- Fallen,
das beste Vertilgungsmittel (ohne Gift)
468] empfiehlt
C. Hess, Brühlgasse 7, St. Gallen.

Ueberall käuflich.

Goldene Medaille
Weltausstellung

—i PARIS 1889. •!—

4*-

i

Schweizer Frauen-Leitung — Vlätter für den häuslichen Kreis

I5ad rotation ?08tdu!'6îì.U

nnÄ Klim^diseDSi- Klui-oi-d dsi Diu^si-n.
475) li)psfreie 8tadI^avIIv von gi'088ein Li8onxeiio.il, 730 ^l. ii. N. (naed 8t. Norit? döedstgelegene 8tadl-
(juellv). Dint'aede und Nineraldäder (Zusätze: 8oole, Neersal^), Diodtennadeldäder. ^er^tlied geleitete eIekt»Ì8vde
lîââei' und Doueiivn. Nassage. Driselie Kult- und /iegenmiled aus eigener 8tallung, Nolken. Kuren von grossem
Drl'olg dei lìintni'mntil, Lieîolà8neiii. und Oenitninikektîonen, dei Drkrankungen ties Nagendarmkanals mit idren
Dolgen. 8edr einpfedlens^vertd ferner für Reeonvnle8eenlen und Drlmlungsdedürftige. Nildes (alpines) Klima, an-
mutdige, gesedüt^te Laxe mit praedtvoller ^ussiedt. ^Valdpark in unmitteldarer Näde. Kurdaus grösstentdeils
renovirt. mit allein doint'ort ausgestattet (80 /.immer mit 120 Letten), dresser 8peisesaal mit Terrasse, Lese- und
Damen-8alon. Lillard. deutselie Kegeldadn, Kinderspiele. Dudr>verke stets 2ur Verfügung. (N 7803/)

Rilltest« ?rvtso dei aufmerksamer Ledisauag. — ILnrar2t in» illanso.
/Vusl'üdrliede Drospekte und genauere Auskunft dittot man gratis 2U verlangen von (ler Ladever^valtung

à^vvuiìl VÜNL Xonkuri'vu^
Lx>6czl9.Iit)àt) :

Complete

Kiià -àLLiànZôii.
Vauko-UaroitursQ
ürstlillAS-NiiiAs
I'raAiiisssll
>V38àtiÎ8860
âàkrsibìûlZàsr
UntkrlaAsn in

0aouì8àou<z
Molton, Soàainrn
No1î!V?0ll6, ilNPI'II^.

Linâsn Doctor àrt
M0868l!0rb6

eo8cî^onìi8tnà6, à:
?rasrnàtsl
rra^Ioiâotlon
^.U8tra,stnodsi'
Hütolion, SoMIoisr
âàczdsn, Vorlo^sr
Nâì^àoo - Lodnrêloàsn
StsàìlÌ886N-^.N 2ÜA6

Wsgenlieeken u. -Ki88vn
(?6li-XlSiâczIi6n
Vsli-Mântslàsn

HZIs.îs.lO^S

«t
Kssekàlt t kàllKs. Sêpàrà kdàluuzsll liir vs.inen- uiul Mnàsr-Âàvmàâ-kviàtiov.

srmöß'lielien pcloi» )V»ii»'oIiö lui- àlils^ardoit pwmptostoiis imoliziiilcommen.

VorNsng- unci VeppicNstoffe.
De/, n «quelIg kit r cl i s 8vl>cveix: Dei' iieltkön Or. I. a II m a n n'â 01> g n

— — I î (<> > «i ì» » :> >>- < I> « ^— sS97

Aàsnàs Wäsclis!

Drleiedtert das Lügeln, verdindert tlas
d'Ieden. maelit elastised steil' u. glän2end.
?sr Dlaseds 20 0ts. D.rxeugt allein îicllt
io8vf I-vren? in ^gei' 0-nin»vn).

Xào entsponnnnà inslin!
— kîeinliotiei' unä billigen! —

IllîztTl1-?àsêiks
l'i'ir aile iVIetalle, dlas un<l ^lariner.

?sr Ltiiol: IL 0ts. Kr/.eugt allein aelìt

io8ki rotent in ^gsr sMInnnn).
l'à luìltl. in vielen < ieseliät'ten (ler 8t'li>vei2.

Lenvral-oepât tür (lie ganxe 8eli>vei2.-
l lrn. ^Vpetli. k. lZ. Vising in kiomanskorn 5. l!.

4OOO Lorsà
aus (ler Konkursmasse 0 o rs e tt'a l> rik
8 t. dalle n ^veialen en (lêtail o<ler en
l'loe l»e(leuten(l unter (le m l'al) ri k-
preise verkaut't o(ler per ^ksoiiuailmo
.'»47 î versanât ^vie tolgt:
500 Ltiivk

7?

17

77

1000
Ivoo
Ivoo
soo

ver Verlcsut àsuvrt nur uovU 14 Vsgo.

Lorsetmannàotur
IVIuIìeiggZZg 19 Lt. vs.Nsn.

71

77

17

17

ît
à
à

à

à

(l!M2li)
?r. 2. —

2 S0
3. —
4. —
5. —

KtûnstÎKL KtàALàâ kür Duiupn,
init iîlsinkin Liaxàl sià sinn düdsodn ûxiàn2 ^n Zrûnàsn.

08l^ Die llesit^erin eines Lroàvrle-2vlvduuNKSg'0S0däktvs (Dessinateur)
verks.ul't: ss.uiinl1lvds Vorls-ASU, ineìnere tausend 8tüek aller möglielmn im
deseliiilt vorkoinmenclen Draneken. alle neu und ungelnauelit. so^vie die da^u
gelierenden l'tensilien und dlmmikalien uin den testen Dreis von ?r. 9OV. —.
l'nentgeltliclie Anleitung xum Letriel) des deselnittes.

Dlt'erten sul» dlntl're 0 L21 3à an die Expedition dieses Dlattes. (d 5>81 8eli)

tints

SêLiniâliôitsâtàlsiàôi'
mit «loppnltni» lìnvlitîn zum 8àtzs à Mbààulo uuil âss àuêss>

ttemcten, Unte^solten unâ

UnterNosen Mr II«rr«n nnà vainon,
in garantirt rvinsr Wolle.?

v»r^r..i-. 2rüggsr, Xs.xxs1sr ä- Vis. in ?ransnks1à.
Dépôts: Lasslî d. Nüller-Dottmann; HarâU.' Krn^-KWssler; ZaàSQ.' d. Kauk-

mann: Hsrisau: Ket & Dauinann; IiH2SrQ: ^Vissmann-Dotstetter; Rorààî
Lrau Duder-Koller; Romaàvru: D. Keinkardt die.; Zt. Aallsuî donxendaà

8peeker; ZedaKKaussu: Dteitter & 8olin; V^àkslà: ^ittvve às-der-à;
V71àràr: D. drat-^Veiss; 2iirioli: d. Doetliger & die; 2ux: d. Lrandenderg;
01uir: dlir. Lener 8ökne. ^347

Uüokgsits

tZàià IlàiMtâ seliön und solid, l3aumvvolle und Vigogne,
gedleielìt und ungelileielit, oline ^ermel
à Kr. 1. 20, mit Daldärmel à Kr. 1. 40.

oder draun, gedleiekt und ungedleiàt,
i)Dll îv î?l " per Daar Kr. 1 (feinere Darken et^vas tlieurer).

Zrau oder draun, à 60 dts. (d D 5320) ^307
i^Ziait i^vklKRî5li^ ^Iles naed Nassangade liefert prompt gegen Naodnadme

Ms8v>iinen8ii'iel(ki'ki „KrunMein", sselö-IVleilen flürieli).

2000 Dass übsr^m Ickeor.

8oolbad 8ekauenbupg

^IIK«ttkIu»à8 mill >ji»iK8tv8 8«y»)iül.
575^ Len-ädrt gegen Krankdeiten der
Kerven, des dedirns und des Küeken-
marks, gegen lVluskel- und delenkrdeu-
matismus, Der^krankdeiten. 8eropdulose.
Anämie, edronisede delenkent^ündungen
und Drauenkrankdeiten. Derrlieder Duft-
Kurort, für Kinder ungemein stärkend,
/iegenmiled und Nolken. Dremdenliste
und Drospekte versendet gratis

Oe,'

4vdv Diliar.
tvelede darauf siedt, das Lorsst stets
der neuesten dostüm-lVIode entspre-
odend, sotvie in vor^ügliedster Dorm
dei grösster 8olidität 2U erdalten,
lasse sied von unserer dorset-^d-
tdeilung eine àìStvadl kommen.

8pe?iell empt'edlens^vertd: unsere
rüdmliedst dekannten 8srad>0orL0ts
mit vollendeter Lrusttorm und nur
äedt mit 8tempel. Dreis Dr. 9. 50
und Dr. 12. 50.

Ddenso dieten tvir eine praelitvolle
^ustvadl der stets neuesten Llvusea
und ?aüleu in Drieot, Nousseline,
Daine, 8eide, dIoria,Daumtvoll-8atin,
sotvie in sonstigen neuen Blousen-
stott'en. ^ued extra ^ntertigung
naed ^lass. grosse Nustereolleetion.
^Vundersedone NlââodollKIkìâvr in
Drieot und 8totf 2U allen Dreisen.

Lei Lesteilung von 4'aillen und
dorsets ^ngade der Daillentveite auf
dem Kleide gemessen, sotvie unge-
t'ädre Dreisanlage.

Illustrirte Kataloge gratis, so^vie
^.us>valilsendungen franko. (419

Mrinîìnn Milk, Ka8«l
llonksetions-I^Ägazivs.

8ekmbeiiliâki'âllen,
öa8 be8te VertilgungZmitte! (à M)
468^ empdedlt
L. 1^688, LlüüiM886 7,8t. Kallen.

Ileberàll käuüicli.

(^olâeae lVleâaille

-^i /SSS.



$d{ftv£ii£r Jfratren-Jtetttmg — ©lätlEr für fccn IjâuôlttfjEn Rriît»

Die „Allgemeine Schweizer Zeitung",
zu Basel gegründet am 1. Oktober 187B als das Organ der .unabhängigen
eidgenössischen Partei der gesammten deutschen Schweiz, steht zur Zeit in ihrem
17. Jahrgang. Sie erfuhr während dieser 11/2 Dezennien fortwährend erfreulichen
Zuwachs an Abonnenten und Inseraten, an Telegrammen, Correspondenzen und
sonstiger Mitarbeiterschaft. Als sie 1881 ihr Format vergrösserte und zugleich
die Agenturtelegramme von Berlin und Paris erwarb, wurde zugleich ihre
Versendung mit den Abendzügen durchgeführt, so dass sie seither auswärts überall
frühe eintrifft. Politisch vertritt die „ Allgemeine Schweizer Zeitung" die besonnene
Durchführung der neuen schweizerischen Bundesverfassung, aber in der Art, dass

die Kantone und die Gemeinden dabei so viel wie möglich in ihrer Originalität
geschützt bleiben. Sie kämpft für unparteiische Handhabung der Cultus- und
Lehrfreiheit durch den Staat, für sittliche Förderung aller Volksklassen und
arbeitet mit an der Hebung sozialer Missstände. In den grossen volkswirtschaftlichen

Fragen der Gegenwart behält sie offenen Sinn für die neuen Bedürfnisse,
ohne den Boden geschichtlicher Entwicklung voreilig preiszugeben. In ihren
schweizerischen Wochenberichten bespricht sie jeweilen freimütig die Vorkommnisse

des gesammten politischen und wirtschaftlichen Lebens, ohne Servilität
nach oben, aber auch ohne Gunstbuhlerei nach unten. Staatliche und volkswirtschaftliche,

gesellschaftliche und kirchliche Fragen und Erscheinungen,
wissenschaftliche und künstlerische Ereignisse im Schweizerlande wie ausserhalb desselben
werden nach Möglichkeit beachtet und besprochen. Für die Unterhaltung sorgen
gediegene Feuilletons. Der Einfluss des Blattes ist seit dessen Bestehen
fortwährend gestiegen. Das Abonnement darf daher allen empfohlen werden, die eine
unbefangene und allseitige Würdigung der Vorkommnisse und Verhältnisse in
der Schweiz, zugleich aber audh eine parteilose Ueberschau der allgemeinen Weltlage

zu schätzen wissen.
Abonnementspreis durch alle schweizerischen Postämter: Vierteljährlich

Fr. 4. 20, halbjährlich Fr. 8. 20, jährlich Fr. 16. 20. Für Deutschland:
Vierteljährlich Mark 4. 40.

Inserate commercieller und industrieller Art, welche überall von den Herren
Haasenstein & Vogler entgegengenommen werden, erhalten in der „Allgemeinen
Schweizer Zeitung" bei ihrem gewählten Leserkreis im In- und Auslande eine
besondere wirksame Verbreitung. [525

Redaction mid Expedition der „Allgemeinen Schweizer Zeitung" in Basel.

UflKH-ELIXIR. PULVER UNO ZAHW>4$r4|
~ RR. PP. RERRDICTlRRr

DER ABTEI VON SOUL.AC
(Frankreich)

Dom MAGVELONNE, Prior
2 goldne Medaillen : Brflisel 1880 — London 1884|

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

im Jahre 1373 Pierre BOÜRSAÜD

< Der taeu'liche Gebranch des
Zahn-Elixirs der RR .PP.Benedictiner,
in der Dosis ton einigen Tropfen/
im Glase Wasser verhindert und/
heilt das Hohlwerden derZaehneJ
welchen er weissen Glanz und Fes-'
tigkeit verleiht nnd dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
ei hält.

Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir si<

auf dieso alte und praktische Praeparation auf-|
merksam machen, welche das beste Heilmittel und dei
einzige Schatz für and gegen Zabnlelden sind,
Bans gegrSodet 18070rpiliy 106 4108, rneCroix-de-Segnej

General-Agent : OCUUIN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumerlegeachaeften,

Apotheken und Droguenhandlungen.

m
Lieferungen à 85 ober lomplet runb nur 80 SOiarf. — (Srfte" p^etter, gtönaenbe Äuäftottung! flatten unb Xafeln! SBerlag non 20. ©bemann

m (Stuttgart. — $rofce$eft* tard) jjebe öud&Oanblung, foroie bireït non bem 33erlaa.

50-jähriger Erfolg. — 53 Belohnungen, wovon Ii Goldmedaillen und 15 Ehrendiplome.
Der einzige ächte ALCOOL DE MENTHE ist der [556

Alcool d© Menthe ^

Unübertroffen für die Verdauung, Magen-, Kopfleiden u. s. w. u. s. w.

îinri ?fir ächte Alcool de Menthe bildet ein köstliches, gesundes
enidemiifi?8 ?e.tJank* E«\ist ein sehr wirksames Präservativmittel gegenE - Lejfen und ein sehr geschätztes Toiletten- und Zahnwasser.
haben sind 'S; gUten APotheken UIld Droguenhandlungen. Ebenfalls zu

Fabrik 1 !Jastilles à la Menthe de Ricqlès.
MAN vfr'i - DépSt in PAEIS- 41 Sicher.VERLANGE STETS DEN NAMEN „DE RICQLÈS".

Die
Schweizer Frauen-Zeitung

in St. Gallen
Organ für die Interessen der Frauenwelt

ist in allen Kreisen und Gegenden des In- und Auslandes stark verbreitet.

Für Stellesuchende und Arbeitgeber
(betreffend tüchtiges weibliches Personal in Hotels, Geschäfte, Privathäuser etc.)

bildet sie das geeignetste und wirksamste Publikationsmittel. [5694

Insertionspreis: 20 Cts. per Petitzeile. — Abonnement: 60 Cts. monatlich.

Spezial-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1890. Juli.

Grösstes Möbel- und Decorations-Magazin
zum Tigerhof" am Tigerberg, St« G-allen.

Salons, Wohn-, Speise- und Schlafzimmer complet
alles eigene Arbeit mit vollster Garantie, empfehlen höflichst [1

(i. Taubenberger, Möbelfabrikant. J. Wirttl, Tapissier & Décorateur.

C. Sprecher, i. Schlössli, St. Gallen
3 Eisonwiwenhandlung en gros et en détail
Spezialität in Laubsäge-Artikel.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

4 Atelier und Lehrinstitut für
1W~ Damensohneiderei
Schw. Michnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.

Fisch Iiandlung, gros & détail
Gebr. Läubli, Ermatingen (Bodensee).

— Spezialitäten: — 5

Seeforellen, Blaufelchen, Hechte, sowie
sämmtl. Bodenseefische frisch u. billigst.

Zuppinger'sche Kinderheilanstalt
—— Speicher.

Sonnenbäder. Heilgymnastik.
Hydrotherapie etc. Auch Winterkuren. Kinder
in Pflege und Erziehung angenommen.
Kurarzt. Prospekte. Referenzen.

Kleiderfiirberei, chemische Waschanstalt
7 und Druckerei

C. A. Geipel in Basel
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten.

GosÖÄ
Spezial-Geschäft für Bade-, Douche- und
waschelnrichtuilg, sowie deren einzelne
Bestandtbeile. Liefere Hanf- und Gummi-

schlänche, gummirte Stoffe u. s. w. s

Erziehungs- und Unterrichts-Anstalt für Knaben
9 „Ulinerva" bei Zug.
Vorbereitung für polytechnische Schulen
und Akademien ; spezielle Handelsabtheiiung.
Best eingerichtete Gebäulichkeiten. Prachtvolle,

gesunde Lage. Prospekte und Refe¬
renzen zur Disposition.

W. Fuchs-Gessler, Besitzer & Vorsteher.

Feine Flaschenweine
und vorzügliche offene Tischweine

18 empfehlen
Eng. Wolfer & Cie., Rorschach.

Gegr. Kunst- & Frauenarbeitsschule. 188«.

Praktische Töchterbildungsanstalt 2

Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher.

Seliulbuelihdlg. W. Kaiser (Antenen), Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz. 6

Schreib- und Zeichnungsmaterialien,
Malutensilien, Bureauartikel. Katalog gratis.

J. Walt-Albertini, Weingrosshandlung

.A.ltstä,tte:n (Rheinthal).
11 Spezialitäten:
Tiroler Spezial, Val Policella Siebenbürger,

Klosterweine, Carlovitzer, Dalmatiner

und Palästiner (Libanoner Muscat).
Direkter Bezug vom Produzenten selbst.
Garantie für ächte, reelle Traubenweine.

Erste schweizerische
Patent - Gummiwaaren - Fabrik

C- "r^7munder1i
gegenüber der neuen Fleischhalle

Zürich. 10

Walther Gygax, Beienbach (Bern)
Fabrikation von Berner Leinwand

und von bestem Berner Halblein.13
Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

„Walther" vollständig ausschreiben.

Lemni-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste Auswahl

in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
15 Beschlägen für Laubsäge-Arbeiten.

Otto Baumann, Börsenplatz, St. Gallen
besorgt den 17

An- und Verkauf von Liegenschaften und
Geschäften, Incassi und Informationen.

Prompte und streng reelle Bedienung.

Kleiderfärberei nnd ehem. Waschanstalt
H. Hintermeister, KUsnacht (Zürich).

— Filialen in: —- 14

Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf. gratis

IS-u-r gref&lligrezi ^Totlz.
Erscheinen : joden Monat einmal. — Man kann Bloh jederzeit abonniren auf zwölf Monate.

Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu riohten.

PF Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hôtels,
Pensionen und Institute etc.

JD Unterzeichnete abonnir hiemit auf zwölfmonatliche
Einrückung des beigefügten Inhaltes im Spezial-Adressen-Anzeiger der
„Schweizer Frauen-Zeitmgu.

Ort und Datum: Firma:

Schweizer Frauen»Zeitung — Vlätter für den izauslichen kreis

M .AIlMàe 8àà Münz",
Basel gegründet am 1. Oktober 1873 als das Organ der lluabkängigsu vidgs-

nössisodollPartei à gssammtvn dvutsvksn 8vkvsi2, stobt -zur ^eit in ibrem
17. dabrgang. Lie erkubr wäbrend dieser 1^/2 Dezennien kortwäbrend erkreulioben
/uwaobs an Abonnenten und Inseraten, an Telegrammen. Oorrespondenxen unà
sonstiger Nitarbeitersebakt. ^ls sie 1881 ibr Format vergrösserte und xugleieb
die ^genturtelegramme von Berlin unà Paris erwarb, wurde xugleieb ibre
Versendung mit àen ^bendxügen durebgekübrt, so àass sie seitber auswärts überall
trübe eintriikt. politiseb vertritt die Allgemeine Lobweixer Leitung" àie besonnene
Durebkübrung àer neuen sebweixeriseben Bundesverfassung, aber in der ^.rt, dass

üie Kantone und die Oemeinden dabei so viel nie möglieb in ibrer Originalität
^osebütxt bleiben. Sie kämpft kür unparteiisebe Randbabung der Oultus- und
Lebrtreibeit dureb den Staat, kür sittliebe Förderung aller Volksklassen und
arbeitet mit an der Hebung socialer Nissstände. In den grossen volkswirtbsebakt-
lieben Kragen der Oegenwart bebält sie otkenen Sinn t'ür die neuen Bedürfnisse,
obne den Loden gesebiebtlieber Kntwieklung voreilig preiszugeben. In ibren
sebweixeriseben V^oebenberiebten bespriebt sie ^eweilen kreimütbig die Vorkomm-
nisse des gesammten politiseben und wirtbsebaitlieben Lebens, obne Lervilität
naeb oben, aber aueb obne Ounstbublerei naeb unten. Staatliebe und volkswirtb-
sebaktliebe. gesellsebaktliebe und kirebliebe Kragen und Krsobeinungen. rissen-
seliat'tliebe und künstlerisebe Kreignisse im Lebweixerlande wie ausserbalb desselben
werden naeb Nogliebkeit beaebtet und besproeben. Kür die Knterbaltung sorgen
gediegene Keuilletons. Der Kinüuss des Blattes ist seit dessen Besteben kort-
wäbrend gestiegen, vas Abonnement dark daber allen empkoblen werden, die eine
unbefangene und allseitige Würdigung der Vorkommnisse und Verbältnisse in
der Lebweix. xugleieb aber auöb eine parteilose Rebersebau der allgemeinen Weltlage

xu sebätxen rissen.
Hbounementspreis durok alle sedvei^erisvlikii Postämter: Vivrtvljädrliob

Kr. 4. 20, lialbMrlivli Kr. 3. 20, Mrliod Kr. 16. 20. Kür veutsodlaiiä: Viertel-
jäkrliok Mark 4. 40.

Inserate eommereisller und industrieller àt, welebe überall von den Herren
üaasvnstem Lr Vogler entgegengenommen werden, erbalten in der Allgemeinen
Lebweixer Leitung^ bei ibrem gewäblten Leserkreis im In- und Auslande eine be-
sondere wirksame Verbreitung. f5?5

klîàzeliR Nil LiNMon à „MiNimi ^kilN^ i»

MULM MV' IM. ?s. WMMMI
/xs-reii v c> s cn ^ à. ^ c:

l^raokreiek)

S Sokek»»« SrSnel — lomioii tMj
VIL »ösns'rLki xvs^LlLN^vuoLK

la là 1373 I-j«ueSM8M

« ver tavudiedg dkbrauod àss
Xîìdll-riixirs àsr KN??.Lsnoàiotliisr,
i» àor Dosis von einigen propfoni
im 0!as« ^Vasser verdinilert unà/
d> ilì àâsliodlvoràon ilgrXaedns.i
velcdon or vsissen ülan? unà k'sz-'
tißkoit verlsidì unà «Ivbsi àas
Xadnfloiscd slàrkì unà xs>uuà
vl dàlt.

« ^Vir !öi»tpn ào unssren
betörn einen ìdaì8àedlieden Oisn ì inàsm wir zi<
auk àieso aile unà pr.ikìi3odo prasparation auk!
merksam maelien. völcds àzs desto LeilmlttsI llllà àsi
einzige 8àì? kör unà gegen ?ZdnIelàsn slnà.
llâvz j 807 H 111 RI! 0 k à j 08. res

ke° r I à ScvvITI oonoeâvx
/?adon /o â//sn Zllksn /'âft't/mo/'/ssoso/isafla/»»

>ipot/?sà vnc/ 0^uon/i«nc//l/n6o^.

>
gratis. 230 Liefenmgen à 85 Pf. oder komplet rund nur 80 Mark. — Erste

ff Mltarbetter, glänzende «usstatwng! Karten und Tafeln! Verlag von W. Svemann
^n Stuttgart. — Probehefte durch jede Buchhandlung, sowie direkt von dem Verlaa.

So-MriZvr Lttolz. — sz ksIolmuiiM, «avoll ^ kolààillsii uocl kdrellcliplows.
ver eillüiss âà ^1.0001. vu: ist -ier 1^556

^Icîool âs ^

Onübertroiken kür die Vsràauung, Magsn-, Loxâsiâsn u. s. w. u. s. w.

vvü
à^îgs äebte ^.leool <lo Nontlie bildet ein köstliebes, gesundes

ovidt.m/°A^ ?ànk. Kr ist ein sebr wirksames Kräservativmittel gegen
^^!?en und ein sebr gesebätxtes Toiletten- und ?abnwasser.

baben sin^ ^àn ^potbeken und vroguenbandlungen. Kbsnkalls xu

.n
" ^^illes à la IVIeà lie kîieqlàs.

NâV^'r- vsxSt w Völlig. « ris Stàvvkvàusvu: SOLI'S ovul nââ „vv »ivyi.às«.

Dis
Làwsizsr Iravôa-2siàZ

OrZan kür âls Ini.srssssri âsr ^rav.sriws1k
ist in allen Kreisen und Oegenden des In- und Auslandes stark verbreitet.

Kür Ltellesuebende und Arbeitgeber
(betrelkend tüebtiges weibliebes Kersonal in Rötels. Oesebäkte, Krivatbäuser ete.)

dilà 8i« à« M«iZn«t»te u»«I màâtv kublikstivazmittel. :5K94

Insertiollsprsi^ N Lts. per kstit^sUs. — àdovllômkllt: öil Lts. moiiätliek.

8pe^iul ^drv88«u-à?:eÌKe>r
àì>olK»vu»0Qts-lQ»vrs.to ISSV.

lxi'Ô8à8 Nöbel- und Veeoratlons-Uagaxin
7.ÜM "KiASi'bok" am 1ÌA0i'd6i'A, <^».11^1».

Salons, Wokn-, Speise- unà SoklsiÄmmsr oomplst
alles eigene Arbeit mit vollster Oarantie, empkeblen böliiobst fl

li. lilullönbei'ZKI', Mhklkàikîìlit. l. iVirtil, ritpissigr L vôeorànr.
0. 8prveliei-, «. Zàsli. 8t.
3 Ki8vn^kar«nli»nä!ung vu gros «t M âàil
SpvZilalltüt tQ
(Preislisten und Kataloge xu Diensten.)

4 ^.tsRsr unà ImsRàsìitub tür
vaiQonsodQolâorol "ME

Lebw. Miàsvligeb, Lüriob, Lindenbok 5.

^isedlulillNunF) ^08 ^ âàil
Ssdr. Iiäudli, IZruoatiiigsii (kylleozee).

Spe2LS.IttS.t0l»: 5

Leekorellen, RIaukeleben. Reebte. sowie
sämmtl. Lodenseekisebe krisob u. billigst.

^uppinger'seke Kinlierkeilanstait

Lonnenbäder. Rvilg^mnastik. R^dro-
tberapie ete. ^ueb V/^interkuren. Kinder
in Küege und Krxiebung angenommen.
Kurarxt. Prospekte. Rekerenxen.

XleiilerlAidkrei, «liemjzelie U»8eliilii8tslt
7 unâ vruczkersi

<?. vsipsi i» Ls-ssi
prompte àskûbrung der mir in Auftrag

gegebenen KIkekten.

Lpexial-Oesebäkt kür Zaâs-, Douvbs- und
wSsebàriebtuvg, sowie deren einxelne
Restandtbeile. Liefere Havk- und Ouwmi-

svklàks, xummirto Ltokks u. s. w. 3

k^ieduiißs- und Viit6medì8'àil8tâlt kür kiiàn
9 dsi Lîug.
Vorbereitung kür polvtooknisoko 8okulon
und kkaäomivn; spexielle llandolsabtkoilung.
Lesteingeriebtete Oedäullokkoiton. praebt-
volle, gesunde Lage. Prospekte und Keke-

renxen xur Disposition.
V. Pllvks-Oosslvr, Resitxer & Vorsteber.

und vvr7.ügliel»e assens Ii8eli>voîns
^ empkeblen
àA. >Vo1kep ^ Roi'sedîìell.

K°gr> kullà- K I>'rauenmdvit88eliul«. u««
praktiscÜS 'pvoKtorbi1dungsa.nsts.lt 2

Roos-degber — Xürtvl». — Vorsteber.

8eInl!bue!lIttIlK. ^V. kàr (àiltsukn), kvin.
Srössts Iisbrmittslanstalt äs? Lobnà 6

Lobreib- und Aeiobnungsmaterialien, Nal-
utensilien, Lureauartikel. Katalog gratis.

.1. W.iU-^Ibvi'tini. Min^ossliMIuiis
^.1ìsìK.ììsz^. (RLsintLal).

ll Lpexialitätsn:
l'iroler Lpexial, Val polieella Lieben-
bürger, Klosterweine. Oarlovitxer, Dalma-
tiner und palästiner (bibanoner Nuseat).
Direkter Rexug vom produxenten selbst.
Oarantie kür äebte, reelle 'Kraubenweine.

Krsts soKwsixsrisoKs
latent - HliminL^vaai'Lil - ^îìdi'LK

cn. 1^1.
gegenüber der neuen Kleisobballe

— 2ürLod. 10

àltlikr KWX. Klkiendseli (Lsre)
K abri Kation von Svrllvr I.vLi»v»l»Ä

und von bestem Lvrl»vr Llaldlvtl».^
^Velebe Artikel wünsoben Lie bemustert?
IM' „V/altkoi'" vollständig aussobreiben.

8t. Gallon,
Lager in fertigen Lissv-, Mssàg- und
gtabwaarov. Loilor^asrov. Orvsste ^.us-
wabl in Uoàougsv, VorlagSU, R0I2 und
15 Lssodlägsn kür Laudgâgs-àdsitsn.

Mio Ssumsnn, Löksenplat-. 8i. Lallen
besorgt den l?

à- und Vsrkauk von Idsgsusobaktsa und
Ossobäktov, Inoassi und Ivkormationsu.

prompte und streng reelle Bedienung.

XIMsrkâàsi imä edkm. àNaiiàlt
3. Mkàmeistef, KUsnselit fimvli).

— KRialsn Iri: —-
vorn, Lassl, Lt. Sallsn, àtsrtbur, I<U2srn,
?rospokts Biol, I^ansaiuio, Oonk, Arätls

kZrsoksinsa: loàsn ^lonat einmal. — dlan kann siok Isàsraslt »dorinirov »uk dloaats.
?rols: psr Xslls à 25 Ots. per dlonat. — Xvmslâunxon kiir Xuknakmo dolisbs man krauko an àls
Lxpoàitlov àer „3vdvoi?sr ?rausll-Xsitunx" in 3t. eallsv «u riodtsa.

WM' ^ir davon àîoso VinrlodtunA xotroLfsn, um àio Qssodätts-^ärosssn rsxolmässlxor
lnsoronton auk biUlxsts Woias Immer lobonàix su orkalton; àamlt kann siod loäo I'irm» In xskküllxsr
unà kilrzisstor ^.rt àom kongumlronàon ?ubllkum In monatliodon Xwisodonräumon wloàor In Lrln-
norunx vrinxsn. k'ür 3pozi!a!itäton ist âiosor dlockus x»n2 dssonàors xsolxnot, obonso kilr H6tols,
?onslonon unà Instituts oto.

Mss^S»Z.-Ws^S»zà.
t7àrseià6ê6 abonnir biemit an/î ^ôî/'mo/tatêià

MnrneànA à beiAe/nAten Intakte« à à
Ort und Vatumî fflrma:



M

StfjUretier Jîrauw-tettuna — Blätter für ton Ijäuölttfien Rr*te

Verkaufs-Lokalitäten
Gentralhof

Z *CL r 1 c Ii
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft.

Oettinger & Co. Zürich
Ausverkauf

Muster in Damenkleiderstoffen
und Waarensendungen

franco in's Haus geliefert.
Neueste Modebilder gratis.

unseres ganzen Lagers in Damenkleider- und WasehstolTen.
Aus unserm diesjährigen Saison-Ausverkauf führen wir nur einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an und machen besonders auf die ganz

anssergewöhnlloh billigen Preise aufmerksam.
— Spezialabtheilung Kleiderstoff©. —

Doppeltbr. Wincey und Oxford in solidester Qualität à Fr,-,
Preise per Elle pr. Meter

do.
do.
do.
do.
do.

Serges u. Armurés, gar. reine Wolle, sol. Qual.
Rayé-figuré, garant, reine Wolle, in sol. Qual.
Uni-foulé vorzüglichster Qual. u. neueste Farben
Cachemire u. Merinos, gar. r.W., ca. 150 Qual.
Figuré-Rayé, Noppé u. Carreaux, Neuestes

und Solidestes
Beige-figuré, gar. reine Wolle, neueste Farben
Figuré-Carreaux, Schotten, garantirt reine

Wolle, neueste Dessins
Jupons- u. Moiréestoffe neuester u. solidester Qualität

n

n
ii

39 —.65
57 -.95
69 1. 15

1. 25
1. 45

75
85

do.
do.

ii
-. 85
1. 10

1. 45
1. 85

ii
ii

1.20
—. 57

1. 95
-.95

[495

— Spezialabtheilung- Waschstoffe —
in oiroa 6000 verschiedenen, nach den neuesten Dessins bedruckten und solid

farbigen Musfern.

ii

Elsässer Foulard-Stoffe, garantirt waschächt

„ Gela- Foulard, „ „

„ Bertili-
„ Media-
„ Porto-
„ Creola-
ii Setta- „ „

Alsace Satinette in ca. 200 Farben, garant, waschächt

Preise per Elle pr. Meter
à Fr.

u
ii

ii
ii

ii
ii
»
ii
ii
ii

27
33
36
39
42
45
48
57
75

.45
—. 55
—. 60
—.65
-. 70
—. 75
—.80
—. 95

1. 25Mousseline laine, Zephir u. Satinette, gar. waschächt „

Separat-.^."btl^eil^rxg1 f"ü.r Herren- nnd IKIma/foemlrileicIer :
Buxkln, Velour, Kammgarn, Halblein und Halbtuch, 135 bis 145 cm breit, garantirt reine Wolle, nadelfertig à Fr. 1. 65 per Elle oder Fr. 2. 75 per Meter.
Wasohstoffe für Herren- und Knabenkleider à 65 Cts. per Elle oder Fr. 1. 10 per Meter. — Muster unserer grossartig reichhaltigen Collectionen

von Herrenstoffen versenden umgehend franco. — Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine machen wir auf die besonders hilligen Preise extra aufmerksam.
Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein:

Zürich OPAI* Ar Zürich
CentralHof wBuUJLIIg OIT W VÜ« CentralHof

P. S. Muster in Damenkleider-, Wolle- und Waschstoffen, sowie Herren- und Knabenkleiderstoffen umgehend franco in's Haus.

Seidene Bettdecken
Grösse 150/200 I. Qualität Fr. 10. 50.

JI. Qualität, gleich in Grösse und Gewicht, zu verwenden als:
Reasedecken,

_ hocheleganteTischdecken, sowie als -,-» « t -i 1

Portièren, Pferdedecken.
IPreis IF1!1. ©. SO.

Grösste Lager in : [384

ÜF" Woll- und Pferdedecken,1/3 u,1äSfhein
In grau und braun zu Fr. 2. —, 2. 80, 3. 30, 3. 80. 4. 80, 5. 50, 6. 80,

7. 80. 9. 80, 10. 80, 11. 90.
In roth von Fr. 6. —, 18. —, weiss bis Fr. 23. —.

'3

SMK2** lapniia rflflonl/on in allen Grössen und Farben, lmlb-und
IWF Jdbqudl UUClrlVCll ganzwollen, von Fr. 11. — bis 25. —.

— Complete Kleinkinder-, Töchter- und Braut-Ausstattungen. —
M. Brupbacher, Bahnhofstrasse 35, Zürich.

TTxD.-CL"bertref£LIcli.
ist der Elsenbltter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael
Sohüppaoh dahier. In allen Schwächezuständen

(speciell Magenaohwäehe, Blut-
armnth, Nervenschwäche, Bleich-
snoht) ungemein stärkend und überhaupt
zur Anffrlsohung der Gesundheit und des

guten Aussehens unübertreffl.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 21/», mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesnndheitsknr von
vier Wochen hinreicht. Äerztllch empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt In
den meisten Apotheken der Schweiz. (II 2300 Y) [576

ctiir oBlutsirme

von hoher oBedeuhincf

Schutzmarke.

für fdjUMrije unb fräitfelubc ^erfoiteit, iitöbefcubere für
Dniuen ftbwäfblirijer Senftitutioii ift baô hefte bittet utv
ftväftiguiiß unb rafdjev Süieberi^cvfteHung ber ÖAefuubpcit

Eisencognac Golliez.

t

2)ie ©utadjteu ber beriüjmtefteit ^rofefforen, îlerjte uitb Vlpotörtcv, fotuie ein
Itfjäbriger <*rfolß beftätigen tie unstueifeCOaffe, aMfjcrorbrnffid) ßeiMräfffge
39irflunß gegen Jileichsucht, Jilutarmuth, Nervenschwache, schlechte
Verdauung, allgemeine Körpersehu' liehe, Herzklopfen, Uebelkeit,
Migräne etc. ftiiv fvtinïlidje unb fcf>rväc^tict>e fßevfonen, iuflbefonberc aber für
TA 7T lilïï TJ1 TVT cin erfriftfenbeö unb ftärfenbcö Wittel, Wethes beit
JUxA 1V1 Hj 1\ (Strgonisratts ßefeßt unb £rllranftungm ferne OäCt.

jrjgr- Li selbst dann leicht zu vertragen, wenn alle an-
deren Mittel versagen und greift die Zähne durch-S' aus nicht an!

tuurbe feiner borjiinlicbtn ÄOtrfaiioen tucßcn mit 7 tfbrcutiitilomcn, 12 ßol*
benen unb fUDerncn BHcbamett jiretößefrönt. 3m 1889 i« ^dftt
unb $etit einjiß pràraffrt. — Um bor SRadjaljmungen gef^üfct jti fein, »erlange
mau ftetö oHsbrüdmrt) „Eisencognac Golliez" beö alleinigen Srfinbcrö, 9tyot$.
Friedrich Golliez in Murten unb a$te auf obige <S($ufjmart« „2 Dülmen".
Freis à Flusche jFr. 8.50 unb Fr, 5. — (5cßt ju paben in

0
o
0
o
0

J. Weber's Bazar
Ibs^arlsrtgraisse — 2>Te"u/baru.

—St. Gallen
SZieTora,

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigen Preisen:
Damen- und Kinderunterröcke, Hosen und Hemden, weiss und farbig
Morgenjacken, weiss und farbig, Morgenhauben und Netze
Tricottaillen für Damen und Kinder, schwarz und farbig
Tricotkleidchen für Knaben und Mädchen

CapothUtchen für Mädchen, in Atlas und Spitzen [554
Cachemir-, Tricot- und Tuchkäppchen für Knaben
Baumwollene, wollene und seidene Untertaillen und Filetjacken
Corsets, Corseteinlagen, Corsetschliessen, Corsetschnüre
Geradehalter für Kinder
Baumwollene, wollene und seidene Damen- und Kinderstr ^pfe,
Damen- und Kinderschürzen aller Art
Damenkragen, Rüschen, Halsgarnituren neuesten Genres
Plastrons (Kleidereinsätze) für Damen
Woll- und Seidenspitzen, Perlbesätze, Fransen (altdeutsche)

etc. etc. jLehr-Institut für Dameiiscliiieiderei von Schwestern
Mlohnewitsoh in Zürioh, Pfalzgasse 3

(Lindenhof). Kurs, inkl. Zuschneiden, 3 Monate; Lehrgeld 25 Fr., oder bei
Anfertigung eigener Garderobe 50 Fr. Zuschneidekurs allein 3 Wochen; Lehrgeld
20 Fr. — Gostümes eto. verfertigen wir billigst. — Für Auswärts genügt
gutsitzende Taille. — Prospekte gratis. [22

London 1887: Ehren-Diplom. — Brüssel 1888: Diplom der Goldenen Medaille.

— Die höchst erreichbaren Auszeichnungen. —Die neue Davis-Nähmaschine

allen Apotheken und bessern Droguerien. [138

mit Vei-tikal -Transportirvorrichtring.
Die „Davis" unterscheidet sich in ihren

Grundzügen ganz von den übrigen, im Gebrauche
vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in
der vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit

und Dauerhaftigkeit mit aussergewöhnlicher
Leistung bei verschiedenartigster Verwendung.
— Das verticale Transportir-System der Davis-
Nähmaschine sichert unbedingte Genauigkeit der
Funktion bei den stärksten wie bei den leichtesten

Stoffen, wodurch Regelmässigkeit, Schönheit
und Solidität der Nähte erreicht wird, und in
Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von
Beruf eignet. — Dieselbe ist ebenso leicht zu

erlernen wie zu gebrauchen. [74
Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Gesellschaft

— Die Gold-Medaille
der Internationalen Ausstellung in Paris 1889.

Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich):
A.. Rebsamen, Nähmaschinen-Fabrik in Rüti (Kanton Zürich.

Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich:
Hermann Gramann, Mechaniker, Münsterhof 20, Zürich.
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àstsr iv DaMsvkIsiàsrstoFsii
unâ ^VaarensknàunAsn

àueo iv'8 Il!u>8 Avlivkvi t.
àà îìlvàilà Zlàtiz.

.4ns unserm diesjäkrigen Satiloi» ^Vlsvorkaut kükren v^ir nur einige unserer Hunderte von billixeu Artikeln au unâ macken kesonders auk die KàQL
anssorKv^ödiiltok dilll^eu ?reî8v aufmerksam.

Doppeltkr. Vktliovzr unâ Oxtorâ in solidester Qualität à ?r. —
Nroiss per kills pr. Ulster

tii).

àà
do.
do.

SoiKV» u. ^krwurv», Zar. reine Wolle, sel. Huai.
RaZfS-ÜKnro, garant, reine Wolle, in sel. Hual.
IlQt-fouIv vor^uZlicksterHual. u. neueste warden
Saoàvviir» u. dlvriuos, ^ar. r. W., ea. 150 Huai.
l'ixurv-Ra^ê, Xoppv u <7arrvanx, Neuestes

und 8olidestes
RvlKv-ÜKUrv, Aar. reine Weile, neueste warden
I"lKurv-<?arreaux, 8cliotten, Karantirt reine

Welle, neueste Dessins
Supons» u. dlolrêvstokko neuester u. solidester Hualität
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in otroa 8000 versckiedenen, nack (leu neuesten Dessins kedrnckten und solid
karkiZen dlustvru.

ii

LI»ä»«vr ?ou.1arâ-LtoLfo, Zarantirt ^vasckäckt

„ vola- roularâ, ^ ^

„ Svrttll-
„ Hvâla-
„ Vorto-
„ vroola-
ii Sotta.- ^ „

/i.Isa<Z0 Satluvtto in ea. 200 Darken, Zarant. ^vasckäckt

?rgiso per Kilo pr. Elster
à ?r.
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1. 25NloussollQv laïus, lLopdlr u Satluotto, ^ar >vasckäckt „
àlL2.D.ì>S^II^lS2.âS^ I

Luxlclu, Velour, ILaiuiUKS.ru, Balklein und Balktuck, 135 kis 145 em kreit, Zarantirt reine Welle, nadelkertiA à ?r. 1. 65 per DIle oder I°r. 2. 75 per Neter.
WasodstoLko kür Nerreu- uuâ XuadeuklvlÄvr à 65 Lts. per DIle eder ?r. 1. 10 per Neter. — Illuster unserer Ar088artÎA reîckkaltÎACn dollcctioncll

von Ilcrrenstoüen versenden umgebend franco. — Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine maeken ^vir auf die kesenders killi^en Dreise extra aufmerksam.
Aur Dinsicktnakme unseres I»aKvrs laden kotlickst ein:

cHS2^.î27S,Il2.^ v«s v VKKàK îSZ7 «ZV V«A. ^S2^.î27S,122.O^
D. 8. Nüster in Damcnklcidcr-, Wolle- und Wa8cl!8tolkcN) se^vie Herren- und Xnadenkleiderstoiken umxeliviul franco ln'8 Hau8.

Skîàkiiv Uvttâvvkv»
(Zrösss 13O/2OO I. Dr. 1O. SO.

II. Hualität, à?ìmek (irösse und devvickt, 2U verwenden als:

^^âvàsu, ^ äOQÜSlSAANt.6
risvkàeoksrl, Lo^viö !ìls > 111rortièrsn, ?I6râ6(l6(ZKl6I1.

S. SO.
(Irösste Dn^er in: s384

WM'' Woll- uocl pforcloclookon, '
ln Arau und braun XU Dr. 2. —, 2. 80, 3. 30, 3. 80. 4. 80, 5. 50, 6. 80,

7. 80. 9. 80. 10. 80. 11. 90.
In rotb von Dr. 6. —. 18. —, N'sLss kis Dr. 23. —. ^

^n allen Orössen und Darken, kalk- und
UUVL-IVVll ^n^vellen, von Dr. 11. — kis 25. —.

— tmiiplà ^Iviiiliinâvi--, lijeNvr- >i»<! ki-iìiit-ààttunZv». —
H. «rnpkaàer, kâimlivàssk 33, A5ürI«I>.

ist der ütsvudltter vou ^od. Illost-
uiauu, ^petkeker in Dan^nau i. D. ^us den
tvlustvu Vlpenkräutern der Dmmentkaler-
ker^e bereitet. I>saek den àk^eioknunk'en des
s. ^veltkerükmten Dlatnrar^tes Illloliaol
Sodäppaoli dakier. In allvu 8ek^väeke?u-
ständen (speciell IllaKousoli'wävIio, Llut>
ariuutd, VIvrvou«olivävlio, Slolod-
»uodt) un^emein stärkend und ükerkaupt
2ur àuftrtsvduuK der desundkeit und des

Kutvu ^ussekens uuIidortroLfl.; Krtiuà-
Uod dlutrviulKouâ. ^.It ke^väkrt. àck
den ^vouiKor Bemittelten ^u^än^lick, indem

sine Dlascke ?u Dr. 2'/», mit dekraucksan^veisun^, ?u einer Liosuuâdvltslrur vou
vlor I^oodou kinreickt. âor2tlloli oiupkodlou. Dopât» in 8t. dallvu in den
^xotbskon: Reksteiner, Hausmann, 8ckekin^er, 8tein, Wartsn^veiler; iiderlianpt In
den meisten Xpotlieken der 8cliivei2. (II 2300 V) ^576

Sctiui/mlìfke.

für schwache und kränkelnde Personen, insbesondere für
Nainvi, schwächlicher Constilntion ist daö beste').>èittel zur
Kräftigung und rascher Wiederherstellung der Gesundheit

ki8önoognsc Kollie?.

î

Die Gutachten der berühmtesten Professoren, Aerzte und Apotheker, sowie ein
INjäliriger (Erfolg bestätigen die unzweisetbafte, außcrordenttich heitlìrâftige
Wirkung gegen Vt/,«4,'/««»,«'kl, s^/tkoâe

//e» k7ok,ek/coit.

âl/i'à,! Für kränkliche und schwächliche Personen, insbesondere aber für
711 ein erfrischendes und stärkendes Mittel, welches den

4V1. 1^ 4ì Organismus öetebt und Grlìranlìungen ferne hätt.
DM7- I«t «« iiixt «!»»»> Irielit «u ver«i n«vn. ^v«nn alle au-

«lere« Uittel versagen unil Arvi5t «lle XäUne «lurel»-
an»« nlel»t au!

Er wurde seiner vorzüglichen Wirkungen wegen mit 7 Ehrendiplomen, 12
goldenen und silbernen Medaillen preisgekrönt. Im Aahre 1889 in Saris, ßötn
und chent einzig vrâmiirt. — Um vor Nachahmungen geschützt zu sein, verlange
man stets ausdrücklich „klncnvo^nae KnIIie«" des alleinigen Erfinders, Apoth.
G'rletlriei, liolli«-« in Hlurte»» und achte ans obige Schutzmarle „2 Palmen",

à S.60 und 6. — Echt zu yaben in

0
O
0
o
0

I. MU'8 kUU
— lSt. —

ölllpLMt iu reieliei' à^wM 2U bilIÌAM ?1'6Ì86D!

Damen- unä »(inclei'untel'l'öoke, ttosen unä ttemcien, weiss unä farbig
lVIorgenjacken, weiss unä farbig, iVIorgenbauben unä f^àe
Irieottaülen für Damen unä l<inäer, sebwar^ unä farbig
Irieoikleiäeben für Knaben unä lVlääeben

Dapoibüteben für lVlääeben, in /Ulas unä 8piiien ^554
Daebemir-, Irieot- unä luebkäppeben kür Knaben

Lsumwoilene, woiiene unä seiäeno Dntertaillen unä k^üeijaoken
Dorsets, Dorseteinlagen, Dorsetsebliessen, Dorsetsebnüre
Keraäebalier für !<inäer
Daumwollene, wollene unä seiäene Damen- unä kinäerstr' ^pfe,
Damen- unä Kinäersebür^en aller ärt
Damenkragen, Düseben, ttalsgarnituren neuesten Kenres
Dlastrons (ldeiâereins'àe) für Damen
Weil- unä 8eiäenspit?en, Derlbesät^e, fransen (altäeuisebe)

St«. «t«.

I-elir-IiisìîîìRî kür vamcusclliicidcro! vor» Sodvrvstvrn
NHodnoivttsoli in 2ürtod, Dkal^Zasse 3

(Dindenkok). Kurs, inkl. Ausckneiden, 3 Nonate; Deki-Zeld 25 Di., oder kei ^n-
t'erliKunK eiZener darderoke 50 Dr. Ausckneidekurs allein 3 Wocken; DekrZeld
20 Dr. — Oostümos oto. verfertigen >vir killiZst. — Dür às^vârts ZenüZt gut-
sitzende Daille. — Drospekte xratis. ^22

Dondon 1887: Vbroa-Vixlom. — Brüssel 1888: vixlom âsr golâsusa IlsâaiUs.

—— Ois Böelist srreiczddarsii ^.us2Si(Zliiiu.iiKSii. —Vie neue Davîs-Râdinascbàe

allsri ^potkàsn unâ dssssrri vroAuerisn. ^138

mit VSi îil^Q.1 -1'rLl.risx>Sr'Dir^0rriààiiA.
Die uàrsckeidet sick in ikren

drund^üZen Zan2 von den ükriZen, im dekraucke
vorkommenden ^äbmasckinen und vereinigt in
der vollkommensten Weise in sick Trakt, Divkaob-
ksit und DauorKaktiAkoit mit ausserKe^vöknlicker
DsistunZ kei vsrsckisdsuartiAstor Ver^vendunZ.
— Das verticale ^ransportir-8^stem der Davis-
I^äkmasckine sickert unkedinZts denauiZkeit der
Dunktion bsi äsn stärkätsn ^7is bsi äsn Isiokts-
stsn Ltvkksn, ^vodurck BeZelmässiAksit, 8ckönksit
und 8olidität der Näkts srreickt ^vird, und in
Dol^e dessen sick diese Nasckins für Hsâs ^rt VSN

Dsrnk eignet. — Dieselke ist skenso leickt 2U er-
lernen ^vis zm Aekraucken. s74

àls nonosts às2vioknuug orklolt dis 0avIs-MbmssoIiill0ll-0osvIIsoIlatt

— IZIS 4Z«IÂ AlSàAN«
der inksrnaklOiialsii ^.nsst)s11iirl^ in Daris 1369.

Vertreter kür die dstsck^vsis (ausgenommen Bezirk ^ürick) :

^äkmasckinen-Dakrik in (Lanton 2ürick.
Vertreter kür die Stadt und äsn Ls-eirk 2üricb:

Neckaniker, Nünsterkok 20, 25Z1r1<sIì.
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